
Einwohnerantrag für ein 

Mobilitäts- und Infrastrukturkonzept für ein lebenswertes Plänterwald unter Beteiligung der Anwohner*innen 
 

Einwohnerantrag 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich unterstütze den Einwohnerantrag und habe meinen Hauptwohnsitz in Treptow-Köpenick: 

 

Name, Vorname  
(bitte in Druckbuchstaben) 

 

Geburtsdatum  
(ab 16 Jahren) 

 

Anschrift  
(Straße, Hausnummer, PLZ – bitte in Druckbuchstaben) 

 

Datum 
 

Unterschrift 

     

     

     

     

     

     

     

     

Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen: Das Bezirksamt wird ersucht, mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln unter Beteiligung der ortsansässigen Bewohner*innen ein übergreifen-
des Mobilitäts- und Infrastrukturkonzept für ganz Plänterwald zu erstellen und umzusetzen. Das Konzept berücksichtigt die Bereiche Verkehr, Nah- und Gesundheitsversorgung sowie soziale Infra-
struktur und bezieht diese in das durch die BVV beschlossene Prüfungsersuchen (Drs. IX/0016) zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für einen Teil Plänterwalds ein. Das Konzept entwickelt die 
Bereiche bedarfsgerecht in Ergänzung zu den geplanten Maßnahmen des Verkehrskonzepts Spreepark unter Einbeziehung der die Nachbarschaft belastenden Großprojekte Spreepark, Willi-Sänger-
Sportanlage und der Eröffnung der Anschlussstelle A100 Treptower Park.   
Folgende Zielsetzungen bilden die Grundlage des Konzepts, welches durch eine entscheidungswirksame Einbindung und Beteiligung der Anwohner*innen durch u.a. Ortsteilkonferenzen und Perspek-
tivenwerkstätten erstellt wird: 

• Förderung eines Stadtteilmittelpunktes mit einem Kiezclub zur besseren Vernetzung der Anwohner*innen und der Teilhabe 

• Verkehrsberuhigung im Kiez für höhere (Schulweg- und Fußweg-)Sicherheit, weniger Lärmbelastung, mehr Luft- und Aufenthaltsqualität, als Beitrag zum Erhalt der grünen Lunge Plänterwald und 
zum Erreichen der Klimaziele 

• Ausbau und Verbesserung der Radwege (Umsetzung des Mobilitätsgesetzes) sowie des ÖPNV, d.h. Taktverdichtung (inkl. BVG-Fähranbindung) 

• Zusammenhängende Konzeption und Koordination der Großprojekte zur Minimierung des Kfz-Verkehrs und der Lärmbelastung 
 

Darüber hinaus wird dem Bezirksamt empfohlen, mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln im Rahmen der eigenen Zuständigkeit sowie in konstruktiver Zusammenarbeit mit dem Senat, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung sowie (privatwirtschaftlichen) Institutionen folgende Punkte in das Konzept einfließen zu lassen und umzusetzen:   

•  Wohnortnahe Erreichbarkeit und Verbesserung des Lebensmitteleinzelhandels (z.B. Ausschreibung eines Markts), sowie Einrichtung eines Post- und Bankangebotes 

• Sicherung einer Hausarztpraxis am Dammweg 106, Ausbau der ärztlichen Versorgung 

Vertrauenspersonen:  BI Plänterwald (Am Plänterwald 26, 12435 Berlin); Lena Fries (Köpenicker Landstraße 99, 12437 Berlin); Kerstin Lösch (Neue Krugallee 50, 12435 
Berlin); (Ausgefüllte Listen bitte dort abgeben) - Bei Rückfragen: ewa2023@mobilitaetskonzept-pw.de 

mailto:ewa2023@mobilitaetskonzept-pw.de


 


